
Alter  schützt  vor  Drogen
nicht:  69-Jähriger  versteckt
Kokain in seinem Spazierstock
Alter scheint vor Drogen nicht zu schützen. Wie der Zoll aus
ermittlungstaktischen Gründen erst jetzt mitteilt, hatten die
Beamten  der  Kontrolleinheit  Verkehrswege  des  Hauptzollamts
Dortmund bereits vor einigen Wochen einen 69-Jähren auf der A2
erwischt. In seinem Spazierstock hatte der Senior ein Tütchen
mit einem Gramm Kokain versteckt. Im Kofferraum befand sich
eine  Tragetasche  mit  362  Gramm  Amphetamin  und  weitere
42  Tütchen  mit  insgesamt  86  Gramm  Amphetamin.

Rafiniertes  Kokain-Versteck:  ein  hohlker  Spazierstock  mit
goldfarbenen Elefantenknauf.

Am Kamener Kreuz kam der alte Herr auf der A2 noch unbehelligt
vorbei. Die Zollbeamten zogen ihn dann am Rastplatz Dollberger
Straße bei Hamm aus dem fließenden Verkehr. Sein Spazierstock
mit  einem  goldfarbenen  Elefantenknauf  hatte  es  der
Kontrolleinheirt  besonders  angetan.  Der  Knauf  des
Spazierstocks ließ sich durch Drehen vom Holzschaft lösen. Im
hohlen Spazierstock befand sich in einem Tütchen ein Gramm
Kokain.

„Insgesamt wurden knapp 450 Gramm Amphetamin und ein Gramm
Kokain mit einem Straßenverkaufswert von mindestens 5.200 Euro
beschlagnahmt“,  so  Andrea  Münch,  Pressesprecherin  des
Hauptzollamts  Dortmund.  Der  Beschuldigte  wurde  Uhr  wegen
Verdachts  eines  Verstoßes  gegen  das  Betäubungsmittelgesetz
vorläufig festgenommen.
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